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Mit der Kleidung hab ich auch ncht das Extrembeispiel von gemo gemeint. Ich dachte da eher
an eine lockere, aber noch angemessene (Jeanshose, Pullover, Hemd aber nicht in die Hose
gesteckt usw.) Kleidung, und nicht ein total verwahrlostes Auftreten. Natürlich sollte es gepflegt
sein, aber halt nicht wie z.B. ein Manager einer Frma in Anzug und Krawatte o.ä.

Zitat

In Carla-Emilias Fall wäre das vermutlich das Dümmste, was sie noch tun könnte. Auf
der Ebene "ich will euch alle verstehen" hat sie es ja schon versucht - erfolglos.
Sehe ich bei mir ähnlich - wenn ich bei meiner Horde 12-jähriger türkischer Jungs jetzt
versuche ihr Kumpel zu sein, brauche ich wohl gar nicht mehr zu unterrichten. Die
würden das gänzlich missverstehen!!

Das Verhalten Lehrer-Schüler hat bestimmt auch was mit den Schülern zu tun. Dass das bei 12-
jährigen Türken anders ist, ist durchaus möglich - ich kenn die Situation aber nicht. Bei uns an
der Schule sind vllt 1% Ausländer. Wir haben mir 2 bekannte Türken an der Schule (Brüder), die
aber mehr Deutsche sind und auch z.B. Weihnachten mitfeiern. Ferner haben wir noch
dunkelhäutige, in Deutschland aufgewachsene und einen Thailänder. Bei allen gibt es aber
keine Probleme.

Zitat

Die Lehrer dürfen sich nicht in Kleidung und Jugend-Slang mit den Schülern
"verkumpeln"!

Dann hab ich wohl die falsche Ansicht zu dem Problem gehabt.
Ich ging von den "normalen" Jugendlichen an, die sich zwar jung, aber noch angemessen
anziehen, keine "Slang"-Sprache haben und sich auch sonst relativ normal und erwachsen
benehmen. An Hauptschulen gehts da wahrscheinlich ganz anders zu.

Letztenendes muss der Lehrer bei den Schüler einfach beliebt sein, wie ihr das macht, ist eure
Sache, nur solltet ihr eure Mittel erstmal durchdenken. Strafen sind da sicher nicht der richtige
Weg.

viel glück, vor allem im neuen schuljahr

1https://www.lehrerforen.de/thread/3963-frage-an-die-eltern/?postID=41211#post41211

https://www.lehrerforen.de/thread/3963-frage-an-die-eltern/?postID=41211#post41211

